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Neues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Jn der Sitzung der Berliner Gewertſchaften
wurde mitgeteilt daß die Reichsregierung auf
einer Durchführung der Flaggenverordnung des
Kanzlers Luther nicht mehr beſtehe Unmittelbar
nach Pfingſten würden die Vorarbeiten für die
Schaffung einer Einheitsflagge aufgenommen die
nur SchwarzRotGold ſein dürfe

Wie wir erfahren haben drei ſozialiſtiſche
Organiſationen Groß Berlins ſich gegen die
Wiedereinſetzung des Genoſſen Bauer in die
Partei ausgeſprochen Die Angelegenheit wird
dem Parteitag unterbreitet mit dem Anträg
Bauer aus der Partei auszuſchließen

Der Reichsausſchuß für das Gemeindebeſtim
mungsrecht ließ geſtern durch ſeinen Arbeits
ausſchuß dem Reichstagspräſidenten Loebe die
Sammlung der Unterſchriften für das Gemeinde
beſtimmungsrecht überreichen Die Sammel
bände die über 2 Millionen Unterſchriften ent
halten wurden auf zwei Laſtautos zum Reichstag
gebracht

7

Auf Grund der wiederholten Jntervention des
Verteidigers der in Kattowitz verhafteten Mit
glieder des Volksbundes Abg Liebermann be
ſchloß das Gericht die Verhafteten mit Ausnahme
des Schulrates a D Dudek gegen eine Sicher
heitsleiſtung auf freien Fuß zu ſetzen

Amtlich wird mitgeteilt daß zu dem Volks
entſcheid über den kommuniſtiſchen Antrag auf
Fürſtenenteignung nur amtliche Stimmzettel
Gültigkeit haben

7

Der Reichsausſchuß der ger Vaolkspariei
ewendet ſich in n entſchieden gegen die

kommuniſtiſche Fürſtenenteignungshetze des Volks
entſcheidsantrages Unter Hinweis darauf daß
auch die ſozialdemokratiſche I zybiwe Regierung
den Volksentſcheid ablehnt tritt die Volkspartei
für die vom Reichsrat bereits angenommene
Kompromißvorlage der Regierung ein und ver
weiſt auf die Erklärungen der Kommuniſten daß
die einen nur der Vorläufer derAufhebung uller Penſtonen und Renten und allen

Privateigentums mit einem Wort des Kommunismus a Mit der Aufwertungsfrage in der
die Fürſten genau wie alle übrigen behandelt
werden und mit der Wiedererrichtung der Mo
narchie hat der Volksentſcheid nichts zu tun Die
Volkspartei fordert daher zum Fern bleiben
von dem Volksentſcheid auf
Weite der Berliner Börſenkurier erfährt trägt
ſich die Reichsregierung mit der Abſicht ein Ein
fuhrmonopolfür Roggen vielleicht auch
für Weizen vorgeſchlagen wenn die von ihr be
antragten Getreidezölle im Reichstag nicht an
genommen werden

7

Geſtern nachmittag wurde der deutſch öſter
reichiſche Handelsvertrag unterzeichnet Der Ver
trag wird alsbald veröffentlicht werden
Wie aus Mailand gemeldet wird haben die
oberitalieniſchen Handelskammern in ihren Be
richten an das Handelsminiſterium feſtgeſtellt daß
die Ausfuhr nach Deutſchland wieder den nor
malen Stand erreicht hat

4

Die Londoner Evening Times melden daß
auch das engliſche Kabinett beſchloſſen habe die
Truppenſtärke im deutſchen Beſatzungsbereich im
Monet Juni unverändert zu laſſen

Zu der geſtrigen Meldung daß ein offizieller
deutſcher Schritt wegen der Stärke der Beſatzungs
truppen in der zweiten und dritten Zone erfolgen
werde verlautet daß ein ſolcher offizieller Schritt
nicht beabſichtigt ſei Die Reichsregierung werde
jedoch keine ſich bietende Gelegenheit vorüber
gehen laſſen um immer wieder auf eine Herab
minderung der Beſatzungstruppen hinzuwirken

7

Der Abrüſtung ausſchus in Genf wird wider
Erwarten noch eine weitere Vollſitzung abhalten
um ein völliges Scheitern der Verhandlungen
durch den Gegenſatz zwiſchen der engliſchen und
franzöſiſchen Gruppe zu vermeiden

Aus Marokko kommen weitere unkontrollier
bare Siegesmeldungen der Spanier und Franzoſen
die die Lage Abd el Krims als e ſchildern

Jn Syrien iſt eine franzöſiſche Chaſſeurabteilung
in einen Hinterhalt geraten der Havasbericht
läßt auf ſchwere Verluſte ſchließen

S

Ein Rundſchreiben des Generalſekretärs des
Faſzismus Turati verbietet allen faſziſtiſchen
Frauen und Mädchenvereinen die Uniſorm des
Faſzismus d h das ſchwarze Hemd zu tragen
Dieſes Schwarzhemd ſei das Zeichen des Kampf
geiſtes der Partei und ſolle daher von den Frauen

Die ſozialiſtiſche Partei veröffentlicht ein
Manifeſt an das arbeitende Volk und fordert
darin die Auflöſung des Sejm Reuwahlen

eine Arbeiter und Bauernregierung
unter Pilſudski

Beſtrafung der Regierungsgenerale und poli
tiſche Reformen Wiederholt wird dabei betont
daß der Kampf noch nicht beendet ſei da in
Poſen ſich die Faſchiſten und Nationaldemo
kraten zu blutiger Rache an der Arbeiterſchaft
verſchworen hatten Die wichtigſte Forderung
des Augenblicks ſei die Auflöſung des Sejm
Sofern die Reaktion den jetzigen Sejm zu er
halten ſuche werde ihn das Volk zum Rücktritt
zwingen da es ſeine Fortexiſtenz nicht dulde

Die Forderungen der Rechtsparteien
Vertreter der Rechtsparteien und der Witos

parteien mit Ausnahme der ſozialen Arbeiter
partei haben aus Poſen ein Telegramm an
Rotaj gerichtet in dem die Demobiliſierung der
Militärabteilungen der Abtransport der Truppen
in die Garniſonen Entwaffnung der Schützen
verbände und Entfernung aller Perſonen aus der
Regierung gefordert wird die den Staatsſtreich
hervorriefen Ferner erklärte das Telegramm
die Poſener Bevölkerung dürfe nicht durch Aende
rungen an leitenden militäriſchen oder zivilen
Stellen gereizt werden Das Blatt meldet weiter
daß der Reſerveoffiziersverband in Poſen der ſehr
kriegeriſch geſtimmt ſei bei dem Woiwoden die
Forderung vorbrachte daß er ſich für die Zeit bis
zum Zuſammentritt der Nationalverſammlung

zum unabhängigen Regieun h eerkläre und die Regierung Bartel nicht anerkenne

Verſchiebung derKationalverſammlung

Jn Warſchau fand geſtern eine Konferenz
zwiſchen dem Sejmmarſchall Rataj Marſchall
Pilſudski und dem Miniſterpräſidenten Bartel

Rote Pfingſten
Das offizielle Organ der Kommuniſten die

Rote Fahne beziffert die Zahl der in Berlin
an den kommuniſtiſchen Demonſtrationen der
Pfingſttage Teilnehmenden aus dem Reiche auf

bahn bereitgeſtellt Schon ſeit Tagen herrſcht
auf den Berliner BVahnhöfen Maſſenandrang
von eintreffenden Reiſenden mit roten Ab
zeichen und dem Sowjetſtern

Die geſtrige Abendſitzung der Großberliner
Betriebsräte beſchloß die Pfingſtteilnahme der
Berliner Arbeiterſchaft an den Regierungs
feindlichen Umzügen in der Reichshauptſtadt

r

Die Indien Deviſen ſteigen in Rußland
ſchnell weiter Die Sowjetkommiſſare in Lenin
grad haben wieder Höchſtpreiſe für Lebensmittel
feſtgeſetzt Die Stadtverwaltung hat die Wieder
ausgabe von Lebensmittelkarten beſchloſſen iſt
aber noch ohne die Genehmigung durch die Mos
kauer Regierung Große Unruhe herrſcht unter
der Arbeiterbevölkerung da die Staatsbetriebe
jede Lohnerhöhung ablehnen

Das Komitee der engliſchen Grubenbefſitzer iſt
einſtimmig der Regierungserklärung beigetreten
wonach die Löhne der engliſchen Bergarbeiter
ſchaft um mindeſtens 10 v H reduziert werden
müſſen wenn eine Arbeit in den Gruben ohne
Zuſchüſſe von Staatsgeldern geleiſtet werden ſoll

Die Delegierten der Bergarbeiter haben die
Verhandlungen abgebrochen und London ver
laſſen

3

Die franzöſiſche Regierung hat Verhandlungen
über Gehaltserhöhungen der Beamten abgelehnt
Auch der franzöſiſche Jnduſtriellenverband lehnte
geſtern in Lyon einſtimmig eine Teuexungszulage
ab nachdem die Regierung auf Anfrage erklärt
hatte daß der Frankenſturz wieder auf
ſeinen Stand vom 1 Mai d J gebracht
würde

Der Pariſer Herald meldet aus Liſſabon
Das ſyndikgaliſtiſche Gewerkſchaftskartell hat der
portugieſiſchen Regierung in Liſſabon ultimative
Forderungen geſtellt Die Regierung hat daranſ

und Mädchen die ſich der karitativen Tätigkeit hin das uregu des Syndikats beſetzen laſſen um
u verbinden
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Frbeiter und Bauernregierung in Polen
Die Forderungen der polniſchen Sozialiſten

ſtatt in der beſchloſſen wurde die Verſendung der
Einladungen für die Nationalverſammlung auf
zuſchieben Für den Einberufungsort iſt eine
endgültige Entſcheidung noch nicht gefallen wenn
auch in politiſchen Kreiſen weiterhin mit War
ſchau als dem vermutlichen Wahlort des neuen
Staatspräſidenten gerechnet wird zumal ſich die
Linke entſchieden dafür ausſpricht

Der polniſche Botſchafter in Paris Chla
powski hat die Weiſung erhalten unverzüglich
nach Warſchau zurückzukehren

Die Kew York Times über Polen
Die Neuyork Times ſchreibt

Polen ſcheint der am wenigſten geſicherte von den durch den Verſailler
Vertrag eſchaffenen Staaten zu
ſein Die Polen nahmen die deutſche Hilfe an
um die ruſſiſche Herrſchaft während des Krieges
abzuſchütteln nachdem ſie von den Deutſchen in
den Sattel geſetzt worden waren nutzten die Polen
die Niederlage der Deutſchen noch in demſelben
Jahre aus und ſcherten ſich mit 837 der Alli
ierten große Stücke deutſchen Gebietes Teile
Oberſchleſiens den polniſchen Korridor und die
ſogenannte Freie Stadt Danzig

Weiter beſetzten ſie im Jahre 1920 die litauiſche
Stadt Wilna die ſie trotz der Bemühungen des
Völkerbundes ſeitdem behalten haben Das
früher befreundete Gebiet der Ukraine wurde
von polniſchen militäriſchen Streifen durchzogen
deren Tätigkeit in der Verbrennung von Kiew

pfelte Auch die Tſchechoſlowakei wurde von
olen mit Krieg wegen Teſchen bedroht

Jrn der Tat ſcheint es daß Polen nicht einen
einzigen Nachbarn hat der nicht Gründe hätte ihm

zu mißtrauen eDas Zuit ſchließt Polen iſt natürlich be
forgt daß es gezwungen werden könnte etwas
von dem von e Gebiet aufzugehen oder Wilna den Litauern zurückzugeben

Bei der großen Verbreitung und Bedeutung
der Neuyork Times iſt dieſe Stellungnahme für
Polens Kredit gänz außerordentlich bedenklich
und für uns durch die indirekte Anerkennung

e Rechte auf die geraubten Gebiete recht cr
eulich

h 8ääää e M8eeää ääähDie Lage in Frankreich
Jn der durchaus nicht einſeitig franzoſenfeind

lichen und deutſchfreundlichen Baſeler RNational
zeitung gibt Ludwig Bauer folgendes Stim
mungsbild aus Paris

Jeder weiß daß der Juni den Sturz des
Kabinetts Briand bringen wird ſei es bei
den Marokkokrediten oder der Debatte über die
Kämpfe von Polizei und Faſchiſten bei der Feier
der Jungfrau von Orleans Wenn noch etwas
gefehlt hat um die franzöſiſchen Beklemmungen
zu ſteigern ſo war es der polniſche Staatsſtreich
der die in internationalen Realitäten ziemlich un

franzöſiſche Nation peinlichſt über
raſchte

Unter dem Druck der kontinentalen Verſchul
dung an Amerika und des Währungszuſammen
bruchs beginnt das Bewußtſein der Schickſals

d Tre u rranzö n Volke feſten Fuß zu faſſen Trotallen hen der Camelots du Roi ſpricht nichts

für eine Frontänderung zu den Nationaliſten hin
Frankreich möchte ſich von den unbarmherzigenAmerikanern befreien aber es fühlt ſich allein
zu ſchwach es ſieht ſein Geld ſeine Wirtſchaft und
ſeine ganze Volkskraft in einen verhängnisvollen
Wirbel geriſſen und fühlt ſich in erbitterter Rat
loſigkeit um Sieg und Frieden betrogen

Der franzöſiſchen Regierung iſt es gelungen
den am 20 Mai fälligen ſehr hohen z kurz
friſtiger Schatzbons einzulöſen und eine vorläufige
Einigung mit der zunächſt ablehnenden Bank von
Frankreich über Hergabe des Morgankredits von
100 Millionen Dollar zur Stützung der Währung
zu erzielen Damit ſcheint die ſchlimmſte Gefahr
für die Staatsfinanzen und Regierung für den
Augenblick überwunden zu ſein doch ſind die
Meldungen über die Art der Finanzvereinbarun
gen geradezu bedenklich unklar gehalten

Die luxemburgiſchen Gewerkſchaften haben be
ſchloſſen am nächſten Dienstag den Generalſtreik
zu proklamieren wenn bis dahin ihre Lohnforde
rungen nicht bewilligt ſind

Die Arbeitsmarktlage im Reichsgebjet hat in
der jetzigen Woche eine weſentliche Verſchlechte
rung nicht erfahren Jn Groß Berlin ebenſo in
Rordoſtdeutſchland ſind größere Reuentlaſſungen
nicht erfolgt Dagegen werden gus dem Ruhr
revier wie auch aus den mitteldeutſchen Jnduſtrie
gebieten neue Kündigungen zu Monatsende ge

Maiglocken und Birkenreiſer
Pfingſtausſſchten der Außenpolitik
Jn der Jnnenpolitik ſieht es wahrhaftig nicht

nach Fröhliche Pfingſten und Maiglocken aus
ſondern Sturmglocken läuten die Revolutions
melodie Erſter Mai erſter Mai den ganzen
Monat hindurch und in den Sommer hinein
Aber in der Außenpolitik klang ſoeben ein freund
licherer Maiglockenton ſo etwas im Sinne Heine
ſcher Poeſie

Leiſe zieht durch mein Gemüt
Liebliches Geläute
Klinge kleines Frühlingslied
Kling hinaus ins Weite

Und weil doch nun Pfingſten das liebliche
Feſt gekommen ſei heute einmal dieſer freund
licheren Klänge gedacht Daß nicht die ganze Be
trachtung in dieſem Stil duftiger Frühlingslyrik
weitergeht iſt nicht unſere Schuld ſondern die der
böſen Politik und der politiſchen Bosheit der
Menſchenkinder die aller Lyrismus der Pazifiſten
wohl auch ſo bald nicht ändern wird

Gemeint iſt mit den Maiglocken natürlich die
Abrüſtungskonferenz in Genf an die die Menſch
heit d h der ihre eigenen ſchlechten Eigenſchaften
immer wieder mit ſo rührender Naivität ver
kennende und ſich für leibhaftig gewordene Un
ſchuldsengel haltende Teil der Menſchheit ſo frohe
Hoffnungen knüpft

Die Berechtigung dieſer Hoffnungen bleibe un
geprüft Denn jeder ſieht ja von ganz allein daß
Englands Weltreich und Reichtum in derſelben
Minute zum Bankerott gingen in dem England
abrüſtete ſo wie man Deutſchland abgerüſtet hat
und daß Frankreich mit ſeinen nur 34 Millionen
richtigen Franzoſen von denen nur die
nördlich der Linie Paris LyonTolente haben an den Reſt in Se et
mit dem 2 der Ab nur noch eine

Operettenmacht ſamt ihrer dann dazu paſſen
den Truppe von Türkihoni Mauſifalli und
Blechwarenverkäufer aus dem Balkan Auch
Muſſolini erzieht ſeine Schwarzhemden nicht als
Makkaronis wie die herben Spanier dieſes

Volk der Spaghettieſſer ſpöttiſch nennen und
zum dolce far niente zum ſüßen RNichtstun ſon
dern mehr zu Rinaldo Rinalidinis und zur
Camorra

lyriſchen Menſchheitsträumen von freiwilliger Ab
rüſtung und vom ewigen Frieden die ja doch nis
Wirklichkeit werden ſondern denken wir nüchtegne
harte Politik

Der ſtolze engliſche Lord Robert Cecil hat bei
fällig mit dem Kopf genickt als unſer Graf
Bernſtorff in der vorläufigen Schlußſitzung in
Genf ſeine für neudeutſche Diplomatie erſtaunlich
energiſche und geſchickte Abrüſtungsrede hielt
Dieſes Kopfnicken könnte könnte eine
neue Epocheinder Geſchichte Europas
und Deutſchlands einleiten Denn der ſtolze
Lord nickt nicht von ohngefähr oder aus Alters
ſchwäche mit ihm nickt die ganze erlauchte eng
liſche Regierung Und dieſes harmloſe Ricken
könnte eine ähnliche Bedeutung haben wie das
Nicken des römiſchen Cäſar in der Arena der
Gladiatoren es könnte für Frankreich den Todes
ſtoß bedeuten

Der ſchöne Paul Boncour Frankreichs
Reklameſozialiſt und Genfer Vertreter hat dieſes
Nicken des Lords ſehr gut verſtanden und in ſeiner
Schlußrede plötzlich Frankreichs kecke Militär
trompeten und Querpfeifen ganz ſtill in dem ſehr
faltenreichen Mantel der franzöſiſchen Diplomatie
verſchwinden und nur die ſüßen Flötentöne ſeiner
ſozialiſtiſch pazifiſtiſchen Rattenfängermelodie er

klingen laſſen Den Franzoſen iſt un
heimlich geworden Denn Englands ab
lehnendes Verhalten gegenüber dem franzöſiſcher
Finanzminiſter Peret bei den Schulben und An
leiheverhandlungen in London gegenüber dem
Sturz des Franken und jetzt in Genf ſieht ganz
nach einer Abſchwenkung Englands von dex

r mit Frankreich auss könnte der Grund dafür ſein Das ſtän
dige englandfeindliche Jntrigenſpiel in der Türkei
im ganzen Orxient und Balkan ja neuerdings auch
in Jtalien Barthous Beſuch genügt als Er
klärung nicht denn England iſt an dieſes Spick
ſchon gewöhnt und hat es ſoeben an der geſähe

lichſten Stelle in der Türkei rbeſtem Erfolg durchkreuzt Die Antwort wird ein
ar Stück nördlich der Dardanellen zu ſuche

n

England hat ſoeben in Polen einen wichtiger
Sieg errungen England in Polen
einen Sieg Jawohl Und einen Sieg über
Frankreich Jn Polen herrſchten nämlich

meldet ſofern die Zuſtimmung des Demobil die Franzoſen Und das wurde den

r u u

Alſo verlieren wir unſere Zeit nicht J
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Frankreich unrettbar auf den Machtſtand zurück

mit auf den ganzen Balkan und die Türkei zum
Nachteil des engliſchen Einfluſſes und waren
außerdem dadurch Nachbarn der Ruſſen mit denen
ſie ſich eines Tages über den Orient gegen Eng
land verſtändigen konnten Darum ſorgte Eng
land dafür daß die franzoſenbegeiſterten pol
niſchen Bravos mit ihrer echt polniſchen Wirt
ſchaft weder in Amerika noch ſonſtwo Kredite be
kamen und halfen dem grimmen Sowäjetfeind
Pilſudski mit Kleingeld zu ſeinem Putſch und mit
weiteren Verſprechungen aus Nun herrſcht in
Polen Pilſudski d h England und Frankreichs
ganze Balkanfront könnte demnächſt vom Oſten
her aufgerollt werden Daß General Haller und
die polniſchen Franzoſen pardon Nationa
liſten große Gegenpläne gegen Pilſudski Eng
land haben hat nichts ſchlimmes zu ſagen denn
ſchon jener italieniſche Marſchall Trivulzio
hatte die berühmte Erkenntnis Zum Kriegführen
gehört Geld Geld und nochmals Geld Und Geld
haben weder die Franzoſen noch die polniſchen
Franzoſen

Aber was ſoll dieſer plötzliche engliſche Vor
ſtoß gegen Frankreich in Polen Das kann man
ſehr ſchön zwiſchen den Zeilen der engliſchen
Zeitungen leſen die zu dem Staatsſtreich Pil
ſudskis ſchreiben man höre und ſtaune
England werde mit jeder polniſchen Regierung
einverſtanden ſein die gute Beziehungen
zu Deutſchland gewährleiſte was Pilſudski
mehr als alle früheren Regierungen tue Alſo
um Deutſchlands willen erfolgte der eng
liſche Vorſtoß in Polen gegen Frankreich und
beſtimmt auch das beifällige Nicken Lord Cecils
in Genf und vielleicht auch das Scheitern
Perets in London und das Stürzenlaſſen des
Franken

Wir Deutſchen ſind ſeit Englands Kriegs
erklärung im Jahre 1914 wahrlich nicht gewöhnt
daß England uns etwas zuliebe tut und Der
Teufel iſt ein Egoiſt und tut nicht leicht etwas
um Gottes willen was einem andern nützlich
iſt England wird alſo ſehr triftige Nützlichkeits
gründe zu dieſer plötzlichen Hinneigung zu Deutſch
land haben Und auch ſie ſind zwiſchen den Zeilen
der engliſchen Zeitungen beſtens zu leſen wenn
ſie ſchreiben England müſſe bei den Locarno
mächten alles tun damit Deutſchland den Ruſſen
vertrag rückgängig macht

Alſo um den Ruſſenvertrag geht
es Und der iſt auch wahrhaftig Grund genug
für die unerwarteten Bemühungen Englands
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Der engliſche Generalſtreik ſcheint unſer Glück
tzeweſen zu ſein Er hat der ganzen Welt und
vor allem den Engländern ſelber ihre ganze
Schwäche offenbart England weiß daß
Rußlands ungeſtörtes Weiterarbeiten den Verluſt
IJndiens des engliſchen Orients und Aegyptens
dieſes Genicks des engliſchen Weltreiches be
deutet wie Bismarck das Land der Pharaonen
nannte And England weiß ſeit dem
SGeueralſtreik daß es zu einem Angriff gegen
in unfähig iſt daß der engliſche Sieg über
kublänt in China Vertreibung des Ruſſen

freundes Feng durch die Engländerfreunde
Tſchangſolin und Wupeifu keinen entſcheidenden
Schlag ermöglicht Und England weiß daß

ſinkt der ſeiner höchſtens zur knappen Hälfte zu
wirklich modernen Leiſtungen fähigen 35 Millio

nen Bevölkerung entſpricht
Wer ſoll alſo den Kern des engliſchen Welt

reiches und damit England vor dem vVolſchewis
mus retten wenn es nicht Deutſchland tut
Deutſchland das ſoeben einen freundſchaftlichen
Vertrag mit Rußland geſchloſſen hat Die
Locarnomächte antworten die engliſchen Zei
tungen Dieſe Locarnomächte ſind Frankreich
das viel zu ſchlapp wird Jtalien das ein un

ſicherer Kantoniſt und nicht ſtark genug dazu iſt
und Deutſchland Jn Wirklichkeit bedeuten
alſo die engliſchen Preſſeſtimmen England muß
bei Deutſchland alles tun damit Deutſch

Da haben wir des Rätſels Löſung England
braucht uns dringender als je Mit Gewalt iſt
nichts gegen uns zu machen das zeigt der eng
liſche Generalſtreik und das Abſacken Frankreichs
Alſo kann es nur im Guten geſchehen Und Eng
land weiß wo uns der Schuh drückt im Weſten
und im Oſten

r

Warum ſollte da alſo England
nicht plötzlich auch einmal anders
können nämlich die Franzoſen fallen laſſen wie
ihren Franken und ſie bis hinter die Grenzen
zurückſchicken hinter die ſie gehören Dazu müßte
man Frankreichs Abrüſtung durchſetzen mit dem
Sondervorteil für England daß es dann Ruhe
vor franzöſiſchen Luft und BootAngriffen vor
franzöſiſchen Mittelmeerintrigen und vor einem
franzöſiſchen Techtelmechtel mit Rußland gegen
England hat Den Franzoſen wird un
heimlich daß ſie ganz gott und england
verlaſſen und allein daſtehen könnten deshalb
entdecken ſie auch plötzlich ihre Schickſalsgemein
ſchaft mit Deutſchland d h ſie möchten bei uns
um gut Wetter bitten damit ihnen der preußiſche
Hagel nicht über den Kopf kommt wenn die ſtolze
Grande Nation plötzlich allein iſt

Beinahe noch empfindlicher als der linke Schuh
im Weſten drückt uns der rechte Schuh im Oſten
Können da die polniſchen Deutſchenfreſſer General
Haller Korfanty uſw den Engländern eigentlich
einen größeren Gefallen tun als ein weſtpolniſches
Sonderreich aus den bisher deutſchen und öſter
reichiſchen Gebieten zu bilden das in kürzeſter
Friſt bankerott iſt und dann unter dem Beifall
der Welt und beſonders Amerikas und unter dem
Segen des ſich natürlich zugleich mit England von
Frankreich abwendenden Völkerbundes von den
Engländern mit großartiger Geſte uns Deutſchen
überreicht wird

Freiheit des Rheins und der Saar und Rück
gabe des polniſchen Raubes dazu einen Freund
ſchaftsvertrag mit England gegen Frankreich und
den franzöſiſchen Balkaneinfluß ſowie gegen den
Kommunismus das wäre ein Preis für den wir
den Ruſſenvertrag ſchon hergeben könnten Zumal
es bei einer ſtarken deutſch engliſchen antikommu

teien geſtützten Politik zu einem Kriege gegen
Rußland gar nicht kommen würde ſondern der
ruſſiſche Kommunismus ſich dann wohl von ſelbſt
in eine Kleinbauerndemokratie ohne Angriffs
drohungen und mit guten wirtſchaftlichen Aus
ſichten umwandeln würde

Maiglocken und Birkenreiſer überſchreibe ich
den Artikel und nicht ohne leiſe Jronie zitierte
ich Heines Frühlingslyrik Jn der Politik ſoll
man ſich von Jlluſionen frei halten und ſoll
blühende Möglichkeiten nicht ſchon für geſicherte
Ernte halten Noch kann manches Unwetter her
einbrechen und harte Landarbeit muß geleiſtet
werden Aber immerhin ein pfingſtliches Blühen
und Grünen iſt in der politiſchen Welt um uns
herum Möge es unſere Diplomatie zu kluger
und energiſcher Arbeit mahnen denn die Fran
zoſen wiſſen worum es geht und möge es
unſerm deutſchen Volke wie Maiglocken und
Birkenreis ein Vorbote und Sinnbild des
kommenden Sommers und der erſehnten Ernte

ſein Dr H Elze
12 000 leerſtehende Wohnungen

Jm Verlaufe der Verhandlungen über die
Hauszinsſteuer im Hauptausſchuß des Preußi
ſchen Landtags warnze Abg Ladendorff W
Vg vor einer weiteren Erhöhung der Haus
zinsſteuer Nach den eigenen Angaben des Ber
liner Wohnungskommiſſars ſtänden in Berlin
bereits 3000 mit Hauszinsſteuer erbaute Neu
wohnungen leer Dieſe Zahl werde ſich vor
ausſichtlich am 1 Oktober auf 6000 und am

niſtiſchen aber auch auf die engliſchen und
deutſchen ſozialiſtiſchen Gewerſchaften und Par

Radikaliſterung der Sozial
demokraten

der 23 ſächſiſchen Rechtsſozialiſten
Der Vorſtand der Sozialdemokratiſchen Partei
utſchlands nimmt in einer Erklärung zu dem
ieſpalt innerhalb der ſächſiſchen Sozialdemo

kratie Stellung in der es u a heißt Mit der
Nichtbeachtung der Beſtimmungen des Organi
ſationsſtatutes iſt das auf Ausſchluß lautende
Urteil des ſächſiſchen Bezirksparteivorſtandes
rechtskräftig geworden Die 23 Abgeordneten des
ſächſiſchen Landtages die ſich wie gemeldet nicht
mehr als Mitglieder der S P D betrachten und
eine eigene Organiſation gründen wollen haben
wie in der Erklärung weiter geſagt wird das
Tiſchtuch zwiſchen ſich und der Partei zerſchnitten

Das die Schuld den 23 gemäßigten ſächſiſchen
Sozialiſten zugeſchoben wird iſt nur ein Schach
zug Entſcheidend iſt daß die Haltung der ganz
linksradikalen Mehrheit der ſächſiſchen Sozial
demokratie von der Reichsleitung der Partei ge
billigt wird Die Folgen dieſer Stellungnahme
können ſehr weittragende ſein man denke nur
daran wie bei fortſchreitender Radikaliſierung
der Sozialdemokratie ihr parlamentariſches Zu
ſammenarbeiten mit dem Zentrum und dem
rechten Flügel der Demokraten weiterhin möglich
ſein ſoll Wir treiben mit Rieſenſchritten der
Linksdiktatur und polniſchen Zuſtänden zu
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Nach einer Meldung des Vorwärts hat die
ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion in Bayern
die Kündigung von etwa 25 000 Angeſtellten in
der baveriſchen Großinduſtrie und im Großhandel
zum Gegenſtand einer Jnterpellation gemacht
worin die Regierung gefragt wird welche Schritte
ſie zu unternehmen gedenkt um die drohende
Kataſtrophe abzuwenden

Wenn es ſo weitergeht mit immer neuen
Ausgabenbewilligungen des Reichstages die zu
weiteren Verſchärfungen des Steuerdrucks und da
mit der Wirtſchaftsbelaſtung führen wird die
drohende Kataſtrophe nicht nur in Bayern ſon
dern im ganzen Reich unabwendbar werden denn
welcher Produktionszweig ſoll da alle ſchon m
Baden liegen die Koſten der Stützungsaktionßen
tragen können Die Wirtſchaftsfeindſchaft der
Sozialdemokratie und Kommuniſten muß unver
meidlich entweder zu einer grundſätzlichen Aende
rung der jetzigen Wirtſchafts Steuer und Aus
gabenpolitik im Sinne der Rechten oder zum Be
ſchaffen der fehlenden Gelder durch die Noten
preſſe alſo zu einer neuen Jnflation führen

Schulfragen

Der preußiſche Kultusminiſter hat einem Pro
vinzialſchulkollegiuum auf deſſen Geſuch geant
wortet daß er Bedenken dagegen habe daß am
Gymnaſium von Oberſekunda an ein Wechſel in
der neueren Fremdſprache einträte Es gehe
nicht an nur aus RNützlichkeitsgründen bei den
neueren Fremdſprachen als Pflichtfach zu führen
die Zielleiſtungen in beiden Sprachen aber ſo
herabzudrücken daß in keiner Sprache mehr irgend
wie Erhebliches geleiſtet wird Die neuere Fremd
ſprache am Gymnaſium könne ihre Bildungsauf
gabe bei der ohnehin beſchränkten Stundenzahl
nur erreichen wenn ſie während voller ſieben
Jahre betrieben werde Die zweite neuere Fremd
ſprache müſſe wahlfreies Fach bleiben

Die Parität an den höheren Schulen
Jn einer kleinen Anfrage der Zentrumsfrak

tion des Preußiſchen Landtages wird eine Nach
prüfung der Parität an den höheren Schulen
Preußens in bezug auf die bekenntnismäßige Ver
tretung innerhalb der Lehrkörper gefordert Außer
dem ſoll feſtgeſtellt werden wieviel Studienräte
und Direktoren uſw aus den abgetretenen Ge
bieten Preußens inzwiſchen untergebracht ſind

Unzuläſſige Reklame
Wie aus einer Verfügung des preußiſchen Un

terrichtsminiſters an die Regierungen hervorgeht
land den Ruſſenvertrag rückgängig macht 1 April 1927 auf 12 000 erhöhen

Berliner Schattenriſſe

e gie g s g cn Bademoohne Waſſer r um 2Panzerkreuzer Potemkin Ein Geigenphänomenw Der polyphone npha

Die Badeluſt der Berliner ſoll derartig im
Zunehmen ſein daß die zehn Schwimmhallen nicht
mehr ausreichen So iſt es freudig zu begrüßen
daß die ſommerlichen Volksbäder ihre Pforten ge
öffnet haben außer Freibad Wannſee iſt nun
auch Volksbad Jungfernheide zu einem beliebten
Ausflugsort geworden trotz der kühlen Maitageentwickelte ſich ſchon ein ſommerliches Badeleben

Am Strande und auf der Terraſſe bieten weiße
Banke und Tiſche von rieſigen Sonnenſchirmen
beſchattet auch den Waſſerſcheuen angenehmſten
Aufenthalt als Gratiszugabe der Blick auf das
Bad ſelbſt wo die neueſten Waſſer Toiletten prä
ſentiert werden Auch die Ruderfreunde kommen
auf ihre Koſten da eine Menge von Boten zurFahrt auf dem See zur Verfügung ſtehen önſer

tabel eingerichtete Reſtaurationsräume laden
Waſſer und Landratten zur Stärkung ein

Jn der grünen Dämmerung der gemütlichen
lauderecken die rot verſchleierte Lampen ver

ühreriſch auflichten kann man allerlei ioik treffen ſo wird ein ſchlanker blonder Ge
lehrter der ſeine Aktenmappe aus unerfindlichen
Gründen mit herausgebracht hat heftig verſpot
tet ſowat is doch heute nich anjebracht einMabriger Jüngling verſichert einer ſtattlichenai re uh wie friſch er ſei und eine
rundliche etwas ältliche Frau die noch die Reſte
der Witwentrauer trägt plötzlich von einem
einſamen Jüngling einen Kuß weg was ihr nicht

W zu ſein ſcheint Ja der Mai
at s in

Die armen Damen werden durch die Eröff
nung der Bäder wieder neuen rſuchungen

reisgegeben indem überall Bademodeſchauen
tattfinden Der Strand verlangt dieſelbe Aus
ſtattung wie die Promenade das Bad ſelbſt

herrſcht das Enſemble da dieſe Bade
o er Gefahr mit Waſſer in Berührung

zu kommen nicht W ſind 8 darf man
über den farbig reizvollen ſeidenen Badekleidchen
unbeſchadet Capes aus Lindener Sammet tragen
Dieſen ſogenannten Waſchſammet ſchadet die Be
rührung mit dem Sande nichts und ſo dienen
dieſe dekorativen Capes auch als Unter
lage für maleriſch ſich räkelnde Najaden die ſich
von der Sonne bräunen laſſen wollen

Die reizendſte Modeſchau dieſer Art fand vor
kurzem in einem der bekannteſten Berliner
Wäſchehäuſer ſtatt inmitten eines Haines
blühender Schneeballbäume begleitet von
rächtigrhythmiſcher Sportsmuſik jungeLhngerkanen rhythmiſche Gymnaſtik vor angetan

Spiel Sport urnanzügen und den adetoiletten ein
heiteres Bilb der Farbenfreudigkeit Als Er

änzung des Badelebens wurde von ſchlanken
portsdamen für jede Betätigung das ent

re ende dreß vorübergeführt die Reiterin
ie Jägerin die Seglerin Golf und Tennis

ſpielerin ſchwebte vorüber überall die ſachlich
zweckmäßige Kleidung knapp im Umriß praktiſch
im Material

Die politiſchen Wirren der letzten Wochen die
in wilden Reichstagsſchlachten z klären verſucht
werden greifen in den verſchiedenſten Varia

ſtüme ja

mit den neueſten und

tionen in das tägliche Leben ein So ſah man
am Sonntag gigantiſche Umzüge unter der
Flagge ſchwarzweißrot du die Straße
ziehen auf den hochgetragenen Plakaten ſtand
in rieſiger Schrift zu leſen Nieder mit der
Fürſtenberaubung Nieder mit dem Bolſche
wismus Ein ergreifendes Bild dieſe rvon Frauen und per die mit kleinen Fähn
chen in den nden Stunden über Stunden
der ndererſeits wird eifrig Propa
ganda für den Bolſchewismus gemacht und wenn
man in dem berüchtigten Film Panzerkreuzer

otemkin den tobenden z hört wie die
euterei der Matroſen ausbricht ſo ſcheinen wir

uns doch bedenklich dem Umſturz aller geſetz
mäbigen rung zu nähern Allerdings klatſcht

nimmt die geringſte Zeit in Anſpruch die Hauptlache iſt tanz in ln das ubl

der Flirt außerhalb des en Elementes Auch

verſuchen neuerdings einzelne Firmen auf ihre

von dem Eindruck großer Ereigniſſe ſich auslöſt
Dieſer Film der mit einer eigens dazu komonierten Muſik in vielen Lichtſpieltheatern

erlins gleichzeitig läuft und immer ausverkauft
iſt gibt mit deutlicher Geſtaltungskraft und
Realiſtik die Ereigniſſe des Jahres 1905 wieder
als am 17 Juni das zur Beſtrafung der meu
ternden Matroſen ausgeſandte zariſiſce Ge
ſchwader dem zur Notwehr bereiten Panzerſchiff
zujubelte und damit die Meuterei ſanctionierte

Es gibt in dieſem Film Bilder vontiſchem Fotmat wenn vor dem Hintergrunde der

tobenden See ſich Szenen erſchütternder Tragik
im Kampfe der Offiziere und Mannſchaften ab
pielen wenn vor den Toren Odeſſas die Strafe
es Generalkommandos an den W ſrägeger

Bewohnern durch war er feuernde Koſaken
vollzogen wird Jn unheimlicher Naturwieder
gabe nimmt die r die Ereigniſſe des Films
auf man hört das tam ren der Maſchinen dasKnallen der Seweſee die Schreie der Ermordeten
in geradezu erſchütternder Deutlichkeit imSrgge wieder ein Film der jeden Nerv geſ
22 t und eine za Ermattung eine tiefe

epreſſion zurückläßt daß ſoviel Kunſt und
Leidenſchaft nur dazu dient um Haß und Ver
nichtung zu ſäen

Jn dem heutigen Wirrwarr der Meinungen
des Kampfes um Recht und Gewalt berührte wie
eine Botſchaft aus lichteren her das wunder
volle Konzert welches der deutſche Geiger Bor
kowski am 16 Mai im ſtädtiſchen ernhaus in
Charlottenburg vor t adenem Publikum ver

Es war nichtanſtaltete ein Konzert im gewöhnlichen Sinne ſondern die Vorführung eines
künſtleriſchen änomens wie es bisher in der
Geſchichte der Violinkunſt noch nichr dageweſen
iſt Jn einigen einleitenden Worten gab Hermann Borkowski Aufſchluß über ſeine Ekſtadung

nämlich den polyphonen Bogen mit dem es
möglic iſt auf der Violine drei und vier
ſtimmige Akkorde zu ſpielen während man bis

er 7pr zwei Saiten auf einmal erklingen laſſen
onnte

Klangfülle ertönten dieJn rekum ja genau ſo ſtürmiſch wenn im Sonaten des ien be Zelle el Soberi ters Bach die
den

Erzeugniſſe dadurch die Aufmerkſamkeit hinzulen
ken daß fie Lehrern Schreibhefte Löſchblätter An
ſchauungstafeln und ähnliches mit entſprechenden
Reklamevermerken verſehen für die Benutzung
durch Schüler zur Verfügung ſtellen Der Wi
niſter betont daß es unſtatthaft ſei von iolchen
Anerbietungen Gebrauch zu machen da es nicht
Aufgabe der Schule ſei die geſchäftlichen Jnter
eſſen einzelner Firmen zu fördern

Ein Schankſtättengeſetz
Dem vorläufigen Reichswirtſchaftsrat iſt in

dieſen Tagen der von der Reichsregierung ge
nehmigte Entwurf eines Schankſtättengeſetzes zur
Begutachtung zugegangen Der Entwurf in deſſen
Begründung auch zu der Frage des Gemeinde
beſtimmungsrechts Stellung genommen wird will
dem Beſchluſſe des Reichstages vom 18 Februar
1925 auf Vorlage eines Geſetzes zum Schutze der
Jugend gegen die Gefahren des Alkoholismus und
zur Verbeſſerung des Schankkonzeſſionsweſens
unter Ablehnung der Trockenlegung Deutſchlands
Rechnung tragen Er ſucht dem gewünſchten
Schutze der Jugend zu dienen indem er die im
Notgeſetz vom 24 Februar 1923 und dem Entwurf
eines Allgemeinen deutſchen Strafgeſetzbuches
darüber enthaltenen Vorſchriften im weſentlichen
übernimmt Er ſtrobt die geforderte Verbeſſe
rung des Schankkonzeſſionsweſens dadurch an daß
er die Vorbedingungen für die Erteilung der Er
laubnis die zum Betriebe einer Gaſt oder Schank
wirtſchaft oder zum Kleinhandel mit Branntwein
erforderlich iſt weſentlich erſchwert die Vorbe
dingungen für das Erlöſchen und den Verluſt
dieſer Erlaubnis erleichtert und ſchließlich beſon
dere Maßnahmen gegen eine übermäßige Vermeh
rung der Gaſt und Schankſtätten ſowie der
Branntweinkleinhandlungen vorfſieht

Der Entwurf will eine möglichſt in ſich geſchloſ
ſene gewerbepolizeiliche Regelung des Gaſt und
Schankſtättenweſens und des Kleinhandels mit
Branntwein treffen welche Mißbräuchen und
Ausſchreitungen vorbeugt und zugleich einen wirt
ſchaftlich geſunden und geachteten Gaſtwirtsſtand
fördert

Die Erſtattung der Lohnſteuer

Jm Preußiſchen Landtag hat der Zentrums
abgeordnete Riehl Fulda eine kleine Anfrage ein
gebracht die darauf hinweiſt daß am 30 April
die Friſt für das Einreichen von Anträgen um
Erſtattung der Lohnſteuer verſtrichen ſei Ein

pflichtigen hätte davon keine Kenntnis gehabt und
ſo die Friſt verſtreichen laſſen Das Staatsmini
ſterium wird erſucht auf die Reichsregierung ein
zuwirken daß die Friſt zum Einreichen von An
trägen bis zum 1 Juli verlängert wird

Der bereits gemeldete Streik in der Auto
mobilfabrik in Billanourt bei Paris hat geſtern
zu einer Ausſperrung größeren Stils in der Auto
mobilbranche geführt Man ſpricht von etwa
30 000 Arbeitsloſen

wird eine Begeiſterung die alſo vielleicht immer triller von Tartini vorgetragen
Künſtler den man vielleicht ba
der muſikaliſchen Welt wird zählen mü
Borkowski iſt ja nicht nur der
WBogens ſondern auch ſein Spielertrag iſt von einer Farbigkeit und von einem
Rhythmus wie er verbunden mit dieſer ganz

der Violine einzigartig daſteht
Die Erfindung an welcher der Künſtler jahrelang in tiefſter Einſamkeit gearbeitet hat wird

u einer Umwälzung der ganzen
iolinſpiels führen Das Werk wiederzugebenwie es wirklich gedacht war ſagt Borkowski

war ſeit dreißi Sinn meinesStrebens
geiſtiger Kound theoreti S hyſit als ſeinen Lieblin
ebieten repräſentiert Borkowski den Typ des
ünſtlers der nicht einſeitig eine Kun

ondern mit ſeiner univerſalen Bega
omänen des menſchlichen Geiſtes

eine einzigartige
zurückzukommen ſein wird

Dr A von Oertzen

Jahren gin un

liner Kunſtausſtellung 1926
ſtellungsgebäude eröffnet

im

könne

in der theologiſchen
Greifswald iſt der Privatdozent Lic theol
phil Valfgang Be

großer Teil der in Frage kommenden Lohnſteuer

P einem
z en Denn

nder des
Sein Vor

neuen Wiedergabe mehrſtimmiger Akkorde auf

Kunſt des

ſeinen Stil d h ſeine Einheit zu erfaſſen das
Als eine Perſönlichkeit von höchſterentration mit höherer Mat r

ausübt
ung alle
beherrſcht

Er einung auf die noch

Eröffnung der großen Berliner Kunſtaus
ſtellung Am Freitag mittag wurde in Anweſen

eit zahlreicher geladener Gäſte und Vertreter der
taatlichen und ſtädtiſchen Behörden die große Ber

andesaus
Der Vorſitzende der

Ausſtellung Profeſſor Karl Langhammer und
Kultusminiſter Becker betonten in ihrer Anſprache
daß trotz der ſchwierigen wirtſchaftlichen Lage ein
Treiben in unſerer bildenden Kunſt zu ſehen ſei
wie es lebendiger und reger kaum gedacht werden

Ereifswald Zum Nachfolger des Geh Kon
ſiſtorialrats Friedrich Wiegand auf dem Lehrſtuhl
der chriſtlichen Archäologie und Kirchengeſchichte

Fakultät der Univerſität S
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